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waltige und uneigennützige Arbeitsleistung
gebührt ihm vollste Anerkennung und
wärmster Dank.

Der Erfolg blieb nicht aus, wie das Verzeichnis
der Einnahmen beweist. Waren seit dem I. Okt.
bis anfangs August nur von 2 Mitgliedern und
Gönnern Gaben eingegangen, so kamen nun solche
in erfreulicher Anzahl. Ein Beweis, daß der Auf-
ruf Anklang fand und daß der Verein Boden ge>

winnt. Wir hoffen, auch die hochw. Pfarrherren,
welche bisher noch nicht geantwortet haben,
werden dem Verein in ihren Pfarreien Eingang
verschaffen. Man wende nicht ein, das Volk sei

müde, man habe genug religiöse Vereine usw. Das
glänzende Resultat bei H. Kaplan Stöcklin (112
Fr.) und durch die hochw. Pfarrämter in den Pfarreien
Wohlen (l27 Fr,), Häggenschwil (50 Fr.), Root
(SO Fr.). Zug (2S Fr.). Berschis (25 Fr.), Bütschwil
(20 Fr.), Sommeri (16 Fr.) und Oberkirch (10 Fr
usf. (total 112 4-352.40) widerlegt diese Einwen-
düngen. All diese Gemeinden haben viele Lasten
und werden für mannigfache Zwecke angesprochen
und zeigen sich doch dem Verein geneigt, so bald
ein eifriger Geistlicher sich der Sache an-
nimmt. Also, diese schönen Beispiele gest. nach-
ahmen I

X. Die schweiz. Wüttervereine.
1. Bestand: 289 Vereine mit 41'426 Mitglie-

dern, nämlich: Diözese Basel-Lugano 143 Vereine

mit IS'591 Mitgliedern. St. Gallen 63 Vereine
mit 114813 Mitgliedern, Chur 53 Vereine mit
9022 Mitgliedern, Lausanne-Genf ca. 20 Vereine
mit ca. 2000 Mitgliedern und Sitten 9 Vereine
mit ca. 1000 Mitgliedern.

2. Wir empfehlen neuerdings: den Vereinsmit-
gliedern das „Müttervereinsbüchlein' (ü 15 Rp. bei

Benziger u. Co., Einsiedeln), den Präsides den

„Ambrosius", Monatsschrift für Jugendseelsorge
und Leiter der christl. Müttervereine (im Cassianeum
in Donauwörth), allen Müttern und Frauen die

„Kath. Schweizerin" (bei der Administration Pe-
tersgasse 34, Basel oder bei der Post). Viele
Frauen und Mütter, welche die monatliche Ausgabe
der „Monika" halten, könnten auch die .Kathol.
Schweizerin" abonnieren.

Allen schweiz. Müttervereinen empfehlen wir
wiederholt den Beitritt zum .schweiz. kath. Frauen-
bund", sowie die Teilnahme an dessen „Sozial-
charitativeu Frauenschule" in Luzern.

Endlich machen wir noch auf die .katholische
Erziehungswoche" aukmerlsam Versammlung der

Eltern einer Pfarrei mit ihren Seelsorgern und

Lehrern, Zusaimwnschluß von Seelsorge, Schule
und Haus; hin zum göttlichen Kinderfreund : Eine
Woche lang jede» Abend ein Vortrag im Anschluß
an eine Bibelszene, ev. mit Lebensbild und Chor-
gesang. am Schlußsonntag morgens Generalkommu-
nion mit feierlicher Messe und abends Schlußvor-
trag in der Kirche mit salramentalem Segen.

Preszsonds siir die „Schweizer-Schule".
(Postcheckrechnung: VII 1268, Luzern.)

Bis 7. Dez. sind weiter folgende Gaben eingelaufen und werden herzlich verdankt:
No. 11. Von Frl. M. R., Lehrerin, Auw Fr. 5.—

„ 12. Von Hrn. K. B., Lehrer, Flawil
13. Vom Verein der Priester der Diözese St. Gallen

„ 14. Von H. Hrn. Th. K„ C., Sarmenstorf

„ 15. Von Hrn. X. Lehrer, St. Gallen IV
16. Von Frl. I. L., Lehrerin, Nieder-Erlinsbach

„ 17. Von Ungenannt, Lichtensteig

„ 18. Von der Sektion Wil des kath. Erz.-Vereins
„ 19. Von Hrn. W., Oberlehrer, Brig

20. Von Hrn. F.' P., Lehrer, E'matt

10.-
20.-
5.-
5.—

10.-
5.—

10.-
10.-
20.-

Zttv gefl. Beachtung! Verschiedene schon längst gesetzte Schulnachrichten :c mußten
leider nochmals zurückgelegt werden. Wir bitten um gütige Nachsicht.

kill' s/Ill'lll'
l'ià 2.75

borislien bei

II». Uel or >l
(Kt. 8t. Halle»). 197

Tüchtiges Lehrerpaar
sucht in Bälde eine Stelle als

Hauseltern oder Verwalter
in kathol. Anstalt. Beidseitig gute Pädagog.
Bildung und praktische Erfahrung. Sehr gute
Zeugnisse.

Offerten unter Chifsre Schw 200 an Pub-
licitas A. G., Luzern.

Inserate find an die H>ubttcitas A.-H.
in Luzern zu richten.
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8àà. àmeiiàkìàiik
Lt. Qailsn — ^üviLti

^oosetiULd — IVIanti^n^ — Apps^sII
Lvig^ — Oltsn — Leln/v^ Lisons.

^igderalilteZ 8t?.mml<ap!tal unit fleseevcn Ne. Z.455,000.—
tVir »i»à à livelier von

OdliKationen
1 bill 5 .Inlire test 4^t°/« — 4 bill 0 llaliis tsst 5»°/n

A< ^s» I'll, x.ililuiip;. liekvildvto olier Iilliilibais Oblixl.rtio»sn nnà
Lpvilivftu .iliüorei I1l>»keii iverüe» »n Tlalilungstiitt anßonommsn.

àteilsàeine à ?i'. 1000
lZiviciencis biài- 5°»

Ourcli die Tleiebuung eino« >nteilsoliviiles ivixl <1is lvitglioüsoliast
lier llank erlvorben. Ilnrcli lleseliluss >1es Vervvvltungsrates ivixi
rias l'iintritts^slà von Il'r. 10.— bis auf weiteres erlassen.

3865 <Z (158) Nii>

Zu verkaufen:
,.M>Wll. zZlàller",
I.,9.,3, 4.. S k IL., ,3.
u. 14. Jahrgang sl894
bis 1899, 1905-1907),
jeder Jahrg. eingebun-
den und tadellos erhal-
ten; passend für Lehrer-
bibliothek od. junge Leh-
rer; pro Band Fr. 3.—,
oder zus. Fr. '35.—
Pfenniger, Amtsschr.

Willisa». 195

Empfehle meine stimmmigê-
vollen 17g

Deihnachtskieder;
„Heilig. Nacht"!
„Weil,»achte»" j .Chiist-
gloctcn", f. gem. Chor' 4. Aufl
„Iiaetentur emll" Offert, v
Nidervst.
„Ehre sei viott" und „Herr
gib u»S Friede»".
„Schlaf .«iitdlein, schlaf"
von Jg. Kronenberg.
,.O wunderbar« Weih-
nachtSzeit^, 2 st. Kinderchor
mit Klavier. 2. Auflage.
Persag MCi, Hlsam.

î Harmoniums Z

kaust die tit. Lehrerschaft
am Borteilhaftesten im
SpezialHause für Har-
moniums P 5331 Q
L L Schmidtmann

Basel.
(Kataloge gratis.)

Buchhandlung
Kunsthandlung
RäverHGie.

Kuzern
empfiehlt sich der
Titl. Lehrerschaft.

Ireie LeHrsteste.
Die Stelle eines Professors für Ge-

fang und Musik an der deutschen Ab-
tcilunft des Lehrerseminars Altenrys
(Freiburg) wird zum Wettbewerb ausge-
schrieben. Der Gewählte könnte auch mit
dem Unterricht der deutschen Sprache an
der französischen Abteilung betraut werden.

Anmeldungen werden bis zum 20. Dez.
von der kantonalen Erziehungsdirek-
tion entgegengenommen. Lebenslauf, Stu-
diengang sowie Ausweise über bisherige
praktische Betätigung sind von den Bewer-
bern ebenfalls beizulegen.

Selbstrasierer
Probiert meine vorzügliche

im Rasterklinge „Renn" im
(wie Gillette) für stärkste Bärte. Dutz. 3 Fr.,
100 Stück 21 Fr. MS" Hochs. Rasier-Appa-
rate nur 6.75. Prospekt gratis. 199

M. Scholz. Basel 2. ^ ^
Oer Jungkirchenchor

orgt für neue Kräfte und Nachwuchs im Kir-
chengesang. Verlag: R. Jans, Ballwil, (Luz.).

— Heliiilkvkte
:: Hleilfit-tte in Xedernbvl? ::

empkebleu 198

QI^I^II 67 Oo., Si. Qallso.

HgNklÄlZdlUk Z
Vorbereitung kür Handel, Lureau- und Verwaltungsdienst,
klorei, Best, stank, Lpraoden: pransöslsod, Ln^ltsod und

Italtenisà àn verlange Prospekt.
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I Gute Bücher, beste Festgeschenke! j

Mir empfehlen in gröszter Nnswahh Bilderbücher,
Jugendschriften, Alassiker, Romans, Gedicht-
bûcher, Wörterbücher :c.

pädagogische Werke.
Gleichzeitig bringen wir mich miser reichhaltiges tager van

Läcilianischen Airchenmusikalien
empfehlend in Lrinnernng. Mir sind gerne bereit, den

Herren Ghardirigenten durch Hnsichtssendnngen die tins-
wähl zii erleichtern.
Unser Weihnachtskatalog wird auf verlangen gerne
gratis geliefert. 119

Ulöglichst frühzeitige Bestellungen erbeten

A. A lîôppêl, Suchandlung.

St. Gallen, Gallusstrahe 20.

Telexhon 322.

ilSllsIIsllZIsllsIlsIlsIIsllsllsIISlIsI IZlsllSllnIlSllnllZIIsllLlISllSllsIlsl!

ÜM88K8

?ian0> lilill
Kminoniniu-

87 l_ages.
In^trnmvatv «ler be-
vìtlirte>iteii ^tnrlcen.
Lnnavulll i» alle» slrii^ou.

^uk »'»used be^uöiiiv /nlllungs-
beäin^unxen. — VorruZsbs-

lliugunrien kür äis I.elirerselnrkt.
Hpe/iaHiirtaloxv unt Verlau^vii.

»vei.ì e<>..

IlZI lsl IZIZ IZ lZ IZI UI lsl IZI lsl IZl DD W läs iW!?! IZZ söpZs lös säs Igi säi IZ

K«r j'hirrcr Kimzle's ère

gegen die

spilililllie HriM
Herr Joseph chrüiien-

felScr in Wnngs liefert
nach meineiu Rezept
einen sl?4)

wirksamen Tee
gegen die span. Grippe.

I. Künste, Pfarrer.
Zn beziehen in Paket

à 1 Fr oder Tinktur
Fr. 1.50

bei

l'0s. WilcMdtt.

gcifllme NMZlliilie?zt!iiog
Veeiâtljîli Zis iüiillnellin ilztciog

MM.-?«
I.UTl-i'n ne

Wo

Iwven streikn;
I'olilon voll Lpannkrafd Ullä
^llei^js, ^iig8:2U8Uin(!e, tie-

<Z :ictltni 88ck n n cli e, Ver-
8timimili^ev etc. tieiit nacli
niskenZcliiìl'ìlick 8icllsrxe-
8te!!ton I^rin/ipien Bluter-

neuerlMAskur) I)r. me«â.
l>. Sctiâe, àmg êê, ^llllcli. —
l'r08j»ekt versc!l!0886v, xe-
Zsen LlnsenZull^ âer b'rall-
liütur. " 191

vielseitiger Inanspruchnahme ist derWohl-
^rBhztatigkeitssinn des kathol. Schweizervolkes
nicht erlahmt. So kommt denn auch eine neue
Diaspora-Gemeinde, die für weit über 1000 Seelen
Gottesdienst hält in einem Wirtshause, und bittet,
ihr die Erstellung eines einfachen Maria-Hilf-Kirch-
leins allmählich ermöglichen zu helfen. Wöchentlich
hl. Messe für unsere Wohltäter. Welch herrliches
Werk, an Seelenrettung sich beteiligen! Die durch
Eure Mitwirkung dein guten Hirten zugeführtcn
Schäflein mögen Euch beim Gerichte zur Entlastung
dienen und den Liebhaber der Seelen Euch gnädig
stimmen. Bitte streiket nicht und sendet Gaben an
Poft-Chek-Konto Vllld, 560 (Missions-Station
Oberwintertbur).

Istitàlàâà Itaàuo
Italisnisolie Rued- uni! Divstlurulllunx

Usteristr. 19 ^ÜlllOrl Ilsteristr. 19

Uteià - Mmàtt - àì
kàl M Ivàîrjô - UM
Lpeàlpreise für die Herren Instituts-

Vorsteher und hehrer. 131
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